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Wunsch nach „gutem Wetter“
VON REMY SÜS

Wesentlich früher als all die
vielen Jahre zuvor laden Vor-
standschaft und Ausschuss des
B-Ost-Ligisten SV Erlenbrunn
zu ihrem Sportfest ein. Termin
ist bereits am Freitag, 10. Mai
und Samstag, 11. Mai. Als
Hauptgrund für den frühen
Termin nannte „Fußballchef“
Bernd Metzmann Schwierig-
keiten bei einer späteren Ter-
mingestaltung.

„Sonst haben wir unser Sport-
fest eigentlich immer zu Beginn
der neuen Saison terminiert, im
letzten Jahr Ende Juli. Doch
diesmal wäre es in den Mona-
ten Juli und August zu vielen
Überschneidungen mit anderen
Veranstaltungen in Erlenbrunn
und dem Stadtgebiet gekom-
men. Daher heben wir uns in
einer Sitzung auf den Termin
schon am drittletzten Spieltag

Sportfest beim SV Erlenbrunn mit Fußball, Tanz- und Showeinlagen und Live-Musik
der laufenden Saison entschie-
den. Dann soll auch das Wetter
gut sein“, so die Erklärung und
Hoffnung von Bernd Metz-
mann.

Zwei Tage lang werden Fuß-
ball, aber auch Tanz-und Show-
einlagen der SVE-Gymnastik-
gruppen neben dem beliebten
SVE-Barbetrieb und Grillspezi-
alitäten für viel Abwechslung
sorgen. Klar, dass am drittletz-
ten Spieltag der Saison das
Punktspiel der einheimischen
Fußballer gegen die SG Helters-
berg/Geiselberg mit in den
sportlichen Mittelpunkt rücken
wird. Beide Teams stehen nur
durch einen Zähler getrennt im
hinteren Mittelfeld der Tabelle,
fürchten bei einer Niederlage
noch in den Abstiegssog gezo-
gen zu werden. Denn wie in den
darüber liegenden Klassen ist
auch hier mit einem verstärkten
Abstieg zum Ende der Spielrun-
de zu rechnen. Für Spannung ist

also gesorgt. Mit einem Sieg
würden die Erlenbrunner nicht
nur am Gegner vorbeiziehen,
auch die Feierstimmung das
Sportfest über könnte wohl ent-
scheidend angehoben werden.

Mit Fußball startet auch das
Sportfest am Freitag, wenn sich
um 19 Uhr die Oldies (Ü 32) des
SV Erlenbrunn und des SV Ober-
simten gegenüberstehen. Mit
Livemusik von „Two Big“ geht
es ab 20.30 Uhr musikalisch
weiter. Dann darf auch das
Tanzbein geschwungen wer-
den.

Musik gehört nicht nur bei
den Sportfesten des SVE, son-
dern auch sonst auf dem Sport-
gelände schon immer mit dazu.
Man denke nur an die Zeit von
1989 bis 2004, als sich nach
kleinen Anfängen Weltstars wie
unter anderem Peter Maffey, Joe
Cocker, Manfred Mann, PUR,
Bob Geldorf, Wolfgang Niede-
cken, die Schürzenjäger und

viele mehr bei „Rock im Wald“
ein Stelldichein gaben.

Unterhalten werden die Be-
sucher an beiden Tagen zwi-
schendurch immer wieder von
einzelnen Gruppen der Gym-
nastikabteilung des Vereins mit
Tanz- und Showeinlagen. Denn
seit nunmehr 55 Jahren gehö-
ren neben Fußball zwei bestens
florierende weitere Abteilun-
gen dem Verein an, die erwähn-
te Gymnastikabteilung, inzwi-
schen sogar die größte Abtei-
lung unter den rund 530 Mit-
gliedern und eine etwas kleine-
re, aber nicht minder sportlich
erfolgreiche Tischtennisabtei-
lung.

Die Kindergymnastikgruppe
wird mit Tanzeinlagen auch den
Samstag kurz nach dem offiziel-
len Beginn um 12 Uhr einige Mi-
nuten später eröffnen. Mit Fuß-
ballfreundschaftsspielen der D-
Jugend der JSG Erlenbrunn ge-
gen die JSG Grenzland um 13

Uhr und der A-Jugend gegen die
JSG Bruchmühlbach um 15 Uhr
wird der sportliche Teil fortge-
setzt, ehe es dann um 17.30 Uhr
zum bereits erwähnten wichti-
gen Punktspiel kommt. Musika-
lisch geht es dann bis „Open-
End“ mit Musik von Manuel
Bastian und Marko Burkhard
weiter. Dann wird auch die SVE-
Bar geöffnet werden.

Abspielen wird sich das ge-
samte Geschehen bei angekün-
digtem guten Wetter außer na-
türlich den Fußballspielen auf
dem Rasenplatz im Bereich zwi-
schen dem Sportheim und der
benachbarten Hasenhalle, die
bekanntlich seit Ende des letz-
ten Jahres der Sportverein vom
KZV-Verein übernommen hat.
In der Halle müssen allerdings
erst noch weitere Sanierungs-
und Reparaturarbeiten ausge-
führt werden, ehe sie wieder
von Besuchern für Veranstal-
tungen genutzt werden kann.
Daher bleibt sie geschlossen.

Das wird sich dann bis zum
nächsten Sportfest im Jahre
2025 nach Aussage von Bernd
Metzmann dann aber ändern.
Dafür wird aber zwischen Ha-
senhalle und Sportheim, das an
beiden Tagen geschlossen blei-
ben wird, ein größeres Zelt auf-
gebaut, mit genügend Platz für
die Besucher und auch die SVE-
Bar ist hier untergebracht. Für
die Musiker wird zusätzlich ein
kleiner Bühnenbereich in der
Nähe des Sportheims aufge-
baut.

SPORTFEST-PROGRAMM

FREITAG, 10. MAI:

19 Uhr: SV Erlenbrunn AH – SV
Obersimten AH
20.30 Uhr: Livemusik mit „Two Big“

SAMSTAG, 11. MAI:

12 Uhr: Kaffee und Kuchen
12.15 Uhr: Tanzeinlage der Kinder-
gymnastikgruppe
13 Uhr: D-Jugend JSG Erlenbrunn –
JSG Grenzland
15 Uhr: A-Jugend JSG Erlenbrunn –
JSG Bruchmühlbach
17.30 Uhr S V Erlenbrunn – SG Hel-
tersberg/Geiselberg
20.30 Uhr: Livemusik mit Manuel
Bastian und Marko Burkhard.
Dazwischen Tanz-und Showeinla-
gen der SVE-Gymnastikgruppen.

Wenn die Lieblingsdisziplin gestrichen wird
Triathleten sind hart im Nehmen.
Das nasskalte Wetter am Sonntag
hielt sechs Sportler vom FK Pirma-
sens Endurance Team nicht vom
Start beim Wettkampf in Herxheim
ab. Sabine Kuhl-Krämer und Annet-
te Wrobel gelang in ihren Altersklas-
sen der Sprung aufs Podest.

Klaus Krämer nahm die bescheidenen
Wetteraussichten mit Humor. „Neh-
me ich halt einen Schirm zum
Schwimmen, damit ich wenigstens
trocken aufs Rad komme“, scherzte er.
So viel Humor hätte Hugo Seither
auch gebraucht. Der 13-Jährige hat
seine Stärke im Schwimmen. Doch bei
zwölf Grad Lufttemperatur entschied
der Veranstalter: „Es ist zu kalt zum
Schwimmen. Der Wettkampf wird als
Duathlon ausgetragen“.

„Wenn ich das gewusst hätte, wäre
ich bei dem Wetter nicht aufgestan-
den“, schimpfte Hugo Seither. Den-
noch stellte er sich der Herausforde-
rung und belegte den fünften Platz bei
den Schülern A. Hätte er seine Lieb-
lingsdisziplin dabeigehabt, wäre er
locker aufs Podest gekommen.

Seiner Vereinskollegin Ina Schauf-
ler erging es ähnlich. Die 14-Jährige
liebt mittlerweile das Schwimmen.
Die Kaderathletinnen musste sie zwar
ziehen lassen, aber als Jüngste in der
Jugend B behauptete sie sich auf dem
fünften Platz.

Als die Erwachsenen an den Start

TRIATHLON: FKP-Talent Hugo Seither muss in Herxheim wegen Kälte aufs Schwimmen verzichten

gingen, war es zwar warm genug zum
Schwimmen. Die Wassertemperatur
war dennoch gewöhnungsbedürftig.
„Im Freiwasser hätten wir den Kälte-
schutz anziehen dürfen. Ich habe echt
daran gedacht ihn einzupacken“,
brachte es Klaus Krämer auf den
Punkt. Immerhin hatte er das Glück,

dass es beim Radfahren trocken blieb.
Bei Sabine Kuhl-Krämer und Annette
Wrobel öffnete Petrus pünktlich zum
Ausstieg aus dem Wasser seine
Schleusen. „Es war einfach hässlich.
Windig, kalt und noch dazu der Re-
gen. Nach dem Radfahren waren mei-
ne Füße eiskalt. Ich hatte überhaupt

kein Gefühl mehr“, beschrieb es Wro-
bel.

Doch dann wartete die nächste Her-
ausforderung. Die Laufstrecke führte
dreimal über die Motocross-Sand-
bahn im Waldstadion. Der Sand war
zwischen all den Pfützen und Matsch
nur zu erahnen. „Ich habe versucht
auf dem festen Seitenstreifen zu lau-
fen, wann immer es ging“, verrät Sabi-
ne Kuhl-Krämer ihre Strategie.

Sie steht am Wochenende vor der
nächsten Herausforderung. Sie startet
mit dem neuen Frauenteam des FKP
beim ersten Liga-Wettkampf, dem
Swim & Run in Vallendar. |wa

ERGEBNISSE

Schüler A: 500 Meter Laufen – 10 Kilometer Rad –
2,5 Kilometer Laufen (alle Zeiten inklusive Wechsel)
5. Hugo Seither (FKP Endurance Team): 37:30 Minuten
(2:00 Minuten – 20:44 Minuten – 14:46 Minuten)

Jugend B: 500 – 10 – 2,5
5. Ina Schaufler (FKP Endurance Team): 41:19 (2:09 -22:18
– 16:52)

Erwachsene: 500 Meter Schwimmen – 17 Kilometer
Rad – 5 Kilometer Laufen
Männer
12. (6. M 30) Raphael Brunner (TS Rodalben): 1:00:22
Stunden (10:49 Minuten – 28:13 Minuten – 21:20 Minuten)
17. (6. M 40) Klaus Krämer (FKP Endurance Team):
1:00.54 (9:37 – 28:36 – 22:41)

Frauen
6. (3. W 40) Sabine Kuhl-Krämer (FKP Endurance Team):
1:11:33 (11:26 – 33:54 – 26:13)
27. (2. W60) Annette Wrobel (FKP Endurance Team):
1:24:48 (12:21 – 37:15 – 35:12)

Goldflut für Blau-Weiß-Team
Beim 48. Rhein-Nahe-Eck
Schwimmfest in Gau-Algesheim
nahmen 21 Sportler von Blau-Weiß
Pirmasens erfolgreich teil.

Vertreten waren die erste Mann-
schaft der Blau-Weißen, ergänzt
durch die Nachwuchsteams. „Es
macht mehr Spaß, mit einer größeren
Mannschaft an den Start zu gehen“,
erklärt Trainerin Claire Peifer. Unter-
stützt wurde sie von Emilia Dräger,
die anmerkte: „Alle Medaillenhoff-
nungen der Schwimmer, Eltern und
Trainer wurden erfüllt.“

Die jüngste Starterin, Carina Will
im Jahrgang 2016, holte Gold über je-
weils 50 Meter Rücken und 50 Brust.
Liv Mann und Marie Deisroth (2015)
schafften es bei all ihren Starts aufs
Podest. Liv erzielte zweimal Gold in
100 Meter Lagen und Rücken. Marie
erzielte Gold jeweils über 50 Meter
Schmetterling und Freistil.

Im Jahrgang 2014 schaffte es Liese-
Lotte Aulfinger in jeweils 50 Meter
Schmetterling und Rücken zur Gold-
medaille. Sophia Berger startet im
gleichen Jahrgang und schwamm zu
Bronze über 400 Meter Freistil.

Im 2012er Jahrgang gewann Emely
Anikin über 100 Meter Freistil. Im
Jahrgang 2011 wurde Stella Dubois
Dritte über 50 Meter Schmetterling,
dies aber in der offenen Wertung, also
von allen Schwimmerinnen.

Im Jahrgang 2010 gewann Leni
Herrmann für die Blau-Weißen Gold

SCHWIMMEN: Pirmasenser Verein glänzt in Gau-Algesheim
über 100 Meter Brust. In 50 Metern
Freistil war sie in der offenen Wer-
tung drittbeste Starterin. Im Jahrgang
2009 gewann Sophie Kabisch über
100 Meter Schmetterling.

Chiara Dubois schaffte es im Jahr-
gang 2007 zweimal auf den ersten
Platz – über jeweils 100 Meter Freistil
Schmetterling. Über 50 Meter
Schmetterling wurde sie in der offe-
nen Wertung Zweite. Selina Weber
schaffte es im Jahrgang 2001 bei all
ihren Starts aufs Podest. Erste wurde
sie in jeweils 100 Metern Brust, Rü-
cken und Freistil sowie Zweite in der
offenen Wertung über 100 Meter La-
gen und Dritte über 50 Meter Rücken.

Bei den Jungs wurde im Jahrgang
2016 Johannes Sohn dreimal Erster
über 50 Meter Freistil sowie 100 Me-
ter Rücken und Schmetterling. Im
Jahrgang 2015 gewann Samuel Ber-
ger über 100 Meter Lagen, Brust und
Freistil sowie über 50 Meter Freistil
und Brust die Goldmedaille.

Im Jahrgang 2014 wurde Leonard
Lois Rousies Erster über 100 Meter La-
gen und Rücken. Im Jahrgang 2013
schwamm Jan Morawietz auf den ers-
ten Platz über 100 Meter Rücken. Finn
Hoffmann wurde im gleichen Jahr-
gang Erster über 100 Meter Lagen.

Marc Bißbort ging im Jahrgang
2004 in der offenen Wertung an den
Start und holte sich einen kompletten
Medaillensatz. Gold in 100 Metern
Freistil, Silber in 50 Metern Brust und
Bronze in 100 Metern Brust. |PZ
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Am Freitag und am Samstag rollt beim Sportfest des SV Erlenbrunn wieder der Ball. FOTO: ARCHIV/HUTZLER

Hugo Seither ist vor dem Start schon bedient. Seine Lieblingsdisziplin
Schwimmen wird wegen der Kälte gestrichen. Stattdessen muss er sich im
Duathlon mit Laufen, Rad fahren und Laufen beweisen. FOTO: WROBEL
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